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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV Zuffenhausen II : Sportvg Feuerbach II 
Montag, 21.11.2022, 19:15 Uhr

Zwei Punkte dank Brunner für den TV Zuffenhausen II in der 
Herren Bezirksklasse Gr. 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Brunner / Bortolamedi
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Zuffenhausen II im umdatierten
Match der Herren Bezirksklasse Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
Sportvg Feuerbach II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:31) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Simon Brunner, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:3.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten
Brunner / Bortolamedi im Doppel gegen Stehle / Müller die Nase vorn. Chancenlos waren indes
Sorokin / Ahmed gegen Müller / Santaniello nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Olt / Hartmann gegen Seng /
Baklatsch, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Seng / Baklatsch jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seng / Baklatsch zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Simon Brunner gegen Santino Santaniello nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief es wiederum wenig später für Michael
Bortolamedi beim 7:11, 7:11, 4:11 gegen Benedikt Müller, obwohl Michael Bortolamedi zumindest
auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß
erwischte Alexey Sorokin seinen Gegner Oliver Seng beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Keine
Chancen ließ Jens Olt wenig später beim 11:4, 11:3, 11:5 seinem Gegner Robin Stehle. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Deutlich nach
Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Joachim Hartmann gegen Paul Baklatsch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jamil Ahmed seinen Gegner Bernd Müller beim eher ungefährdeten Gewinn
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Brunner die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Santino
Santaniello war für Michael Bortolamedi schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Alexey Sorokin gegen Robin Stehle. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Lange mit Oliver Seng ringen musste Jens Olt in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Joachim Hartmann bekam
seinen Gegner Bernd Müller hingegen beim deutlichen 6:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff.
Jamil Ahmed hatte gegen Paul Baklatsch beim 11:8, 11:2, 11:3 wiederum wenig Probleme. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Brunner / Bortolamedi hatten dann ihre
Gegner Müller / Santaniello beim deutlichen 11:9, 11:6, 11:4 insgesamt im Griff. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV Zuffenhausen II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Zuffenhausen II nun ein Punktekonto von 11:3 Punkten auf,
während Sportvg Feuerbach II vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den DJK
Sportbund Stuttgart VI ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
Zuffenhausen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den SV Stuttgarter
Kickers.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen II

Doppel: Brunner / Bortolamedi 2:0, Sorokin / Ahmed 0:1, Olt / Hartmann 0:1 
Einzel: S. Brunner 2:0, M. Bortolamedi 0:2, A. Sorokin 1:1, J. Olt 2:0, J. Hartmann 0:2, J. Ahmed 2:0 

 Sportvg Feuerbach II
Doppel: Müller / Santaniello 1:1, Stehle / Müller 0:1, Seng / Baklatsch 1:0 
Einzel: B. Müller 1:1, S. Santaniello 1:1, R. Stehle 1:1, O. Seng 0:2, B. Müller 1:1, P. Baklatsch 1:1


